
Familienburg Scharfenstein – Der Ort zum Entdecken
Sachsen ist wegen seinem Reichtum an malerischen Schlossanlagen und 
prachtvollen Burgen eines der beliebtesten europäischen Reiseziele für Fami-
lien. An keinem anderen Ort im Erzgebirge vereinen sich Geschichte, Magie, 
Handwerkskunst und Mythos zu einer so beeindruckenden Burganlage wie im 
sächsischen Drebach. Hier beginnt die Entdeckungsreise für Groß und Klein. 
Hier thront über dem Ort das berühmte Meisterwerk des Burgenbaus:  die 
Familienburg Scharfenstein.

Seit mehr als 770 Jahren thront die Spornburg Scharfenstein majestätisch 
über dem Zschopautal und gilt als einer der ältesten Herrschaftssitze 
Sachsens. An kaum einem anderen Schauplatz der Geschichte wird in Mittel-
deutschland das Mittelalter so lebendig wie hier. Die Besucher gelangen durch 
ein kostbares Renaissanceportal auf eine steinerne Brücke, die sich über den 
Burggraben spannt und seine Gäste durch das Torhaus mitten auf den Burg-
hof bringt. Im Burghof steht der beeindruckende 20 Meter hohe Bergfried. 
Erklimmt man den aus massiven Felssteinen erbauten Turm über seine 100 
Stufen, wird man mit einem faszinierenden Ausblick über die facettenreiche 
Naturregion des Erzgebirges belohnt. 

Highlights
•	 Weihnachts und Spielzeugmuseum: 

historische Räuchermännchen, Schwib-
bögen und Weihnachtspyramiden aus 
dem gesamten Erzgebirge

•	 Burgmuseum: 800 Jahre Burggeschichte 
und Volksheld Karl Stülpner, der „Robin 
Hood des Erzgebirges“

•	 Bergbaulabyrinth: Erlebnisbereich zum 
Bergbau im Erzgebirge

•	 Prädikat „familienfreundlich“: wech-
selnde interaktive Sonderausstellungen, 
lebendiges Mittelalter-Dorf, Kreativ- 
stübel, u.v.m.
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Es gibt nur wenige Orte, an denen sich Mythos und Magie des 
Erzgebirges so bündeln wie auf der mittelalterlichen Burg 
Scharfenstein – errichtet um 1250 bei der Kolonisierung des 
Erzgebirges, nachdem man dort Silbererze entdeckt hatte. 
 
Burg Scharfenstein gilt als einer der ältesten Herrschaftssitze 
Sachsens. Seit mehr als 750 Jahren ist die Burg durchgehend 
bewohnt und genutzt, verschiedene Bauphasen prägen ihr 
Erscheinungsbild – so stammt der Bergfried noch von der 
mittelalterlichen „Ur-Burg“ (um 1250), während das berühmte 
Portal erst 400 Jahre später in Renaissance-Zeiten hinzugefügt 
wurde. 

 
Highlights: 

- Weihnachts- und Spielzeugmuseum: historische Räuchermännchen, Schwibbögen und 
Weihnachtspyramiden aus dem gesamten Erzgebirge 

- Burgmuseum: 800 Jahre Burggeschichte und Volksheld Karl Stülpner, der „Robin Hood des 
Erzgebirges“  

- Prädikat „familienfreundlich“: wechselnde Sonderausstellungen, Märchen- und Geistertage, 
Mittelalter-Dorf, u.v.m. 
 

WEIHNACHTS- UND SPIELZEUGMUSEUM: 
Die erste Krise des Bergbaus um 1650 überlebten die Erzgebirgler, 
indem sie in Heimarbeit Holzfiguren herstellten. Das Weihnachts- 
und Spielzeugmuseum dokumentiert diese erzgebirgische 
Tradition so sorgfältig wie kaum ein anderes Museum. Besucher 
können historische Nussknacker, Räuchermännchen, 
Weihnachtspyramiden, Engel und Bergmänner bestaunen und die 
erzgebirgische „Sehnsucht nach dem Licht“ nachempfinden. 
Mehr als 1000 Exponate legen Zeugnis ab vom Ideenreichtum der 
Handwerker, Kunsthandwerker und Volkskünstler. Der Besucher 
unternimmt sowohl eine Zeitreise, beginnend vor 200 Jahren, aber 
auch eine Reise durch die traditionelle erzgebirgische Volkskunst in 
den einzelnen Regionen, beginnend im Osterzgebirge bis westlich 
heran an das Vogtland. 
 
BURGGESCHICHTS- UND KARL STÜLPNER-MUSEUM: 
Weitere Räume informieren über 800 Jahre Burggeschichte, die Alltagswelt im 17. und 18. Jahrhundert sowie 
über das Leben des erzgebirgischen Wilddiebs, Geschichtenerzählers und Volkshelden Karl Stülpner, 
welcher 1762 zu Füßen der Burg Scharfenstein geboren wurde – und in den Köpfen der Erzgebirgler bis 
heute weiterlebt. Karl Stülpner ist ein erzgebirgischer Volksheld – ein Wildschütz und Schmuggler, 
Lebenskünstler und Überlebenskünstler, der der verhassten Obrigkeit stets eine Nasenlänge voraus war.  
 

Weihnachts- und Spielzeugmuseum
Die erste Krise des Bergbaus um 1650 überlebten die Erzgebirger, indem sie 
in Heimarbeit Holzfiguren herstellten. Das Weihnachts- und Spielzeugmu-
seum dokumentiert diese erzgebirgische Tradition so sorgfältig wie kaum 
ein anderes Museum. Besucher können historische Nussknacker, Räucher-
männchen, Weihnachtspyramiden, Engel und Bergmänner bestaunen und 
die erzgebirgische „Sehnsucht nach dem Licht“ nachempfinden.

Mehr als 1000 Exponate legen Zeugnis ab vom Ideenreichtum der Handwer-
ker, Kunsthandwerker und Volkskünstler. Der Besucher unternimmt sowohl 
eine Zeitreise, beginnend vor 200 Jahren, aber auch eine Reise durch die 
traditionelle erzgebirgische Volkskunst in den einzelnen Regionen, begin-
nend im Osterzgebirge bis westlich heran an das Vogtland.

Bergbaulabyrinth
Im neuen Erlebnisbereich Bergbaulabyrinth wird die faszinierende Welt des 
Bergbaus im Erzgebirge familiengerecht präsentiert. Thematisch ist der Aus-
stellungsbereich eng mit dem Weihnachts- und Spielzeugmuseum und den 
erzgebirgischen Traditionen verbunden. Denn nur durch die Krisen im Berg-
bau fanden die Menschen mit dem Herstellen von Holzfiguren im Erzgebirge 
neue Einnahmequellen.

Mit Irrgängen, Entdeckungen und Staunen gehen die Besucher tief hinab in 
einen nachempfundenen Bergbaustollen. Historische Werkzeuge, Gruben-
lampen und Kleidung geben ein Gespür für die harten Arbeitsbedingungen 
der mutigen Bergmänner. Die interaktive Edelsteinesuche begeistert Jung 
und Alt. 

Burggeschichts- und Karl Stüpner-Museum
Das Burgmuseum informiert über 800 Jahre Burggeschichte, die Alltags-
welt im 17. und 18. Jahrhundert sowie über das Leben des erzgebirgi-
schen Wilddiebs und Geschichtenerzählers Karl Stülpner. Der heutige 
Volksheld wurde 1762 zu Füßen der Familienburg Scharfenstein geboren 
– und in den Köpfen der Erzgebirger lebt er bis heute weiter. Er war Wild-
schütz und Schmuggler, Lebenskünstler und Überlebenskünstler, der der 
verhassten Obrigkeit stets eine Nasenlänge voraus war.

Ein Blick nach oben in den Räumen des Burgmuseums lohnt, denn dort 
beeindrucken liebevoll restaurierte Deckenmalereien aus dem 16. Jahr-
hundert.

Adresse Routenplaner |  
Allgemeine Kontaktdaten
Burg Scharfenstein
Schlossberg 1
09430 Drebach, OT Scharfenstein
Tel.: +49 (0) 37291 380 0
Fax: +49 (0) 37291 380 24
E-Mail: service@asl-schloesser.de
burg-scharfenstein.de

          familienburgscharfenstein

Öffnungszeiten:
       April bis Oktober: Öffnung 10:00 Uhr, letzter Einlass 17:00 Uhr 

       November bis März: Öffnung 10:00 Uhr, letzter Einlass 16:00 Uhr 

Hinweis: Die Museen schließen eine Stunde nach dem letzten Einlass. Wir empfehlen 
mindestens eine Stunde für Ihren Besuch einzuplanen.

In den sächsischen Ferien und an Feiertagen auch montags geöffnet. 
24.12. geschlossen | 31.12. bis 14 Uhr | 01.01. ab 11 Uhr

Bitte beachten Sie: Unsere Burg ist nicht barrierefrei!
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Infos
Ort: Burg Scharfenstein, Sachsen

Termine: ganzjährig buchbar  
(außer montags und an Schließtagen/ 
Veranstaltungen)

Dauer: 60 min

Gruppenpreis: 7,20 p.P. | Gruppenpreis  
ab 15 zahlenden Personen

Inklusive: 1 regionaler Schnaps pro Person, 
kostenfreier Eintritt für Reiseleiter und Bus-
fahrer

Kontakt & Buchung:
Gästeservice 
Tel.: +49 (0) 37291 380 0 
E-Mail: service@asl-schloesser.de 
Fax: +49 (0) 37291 380 24

Burgführung –  
Eine sagenhafte Führung durch das Mittelalter
Zur Burgführung werden Ihre Gäste von unseren Gästeführern in his-
torischem Gewand empfangen. Nach einer kurzen Einführung in die 
Geschichte(n) der historischen Burganlage, folgt eine unterhaltsame 
Führung mit allerlei spannenden und interessanten Erzählungen zum 
mächtigen Bergfried oder der Zisterne in 36 Metern Tiefe. Ihre Gäste 
bekommen einen Einblick in das urige Burgmuseum und erfahren 
mehr über den erzgebirgischen Volkshelden Karl Stülpner.

Selbstverständlich kommen Sagen und Legenden nicht zu kurz, wel-
che sich rund um die Mittelalterburg drehen. Mit einem kräftigenden 
Trunk im rustikalen Ambiente entlassen wir Ihre Gäste wieder in das 
Hier und Jetzt.

Hinweis: Die Teilnehmer sollten festes Schuhwerk tragen sowie und 
gut zu Fuß sein, da es über viele Treppenstufen bergauf und bergab 
geht.

Das erwartet Ihre Gäste:

•	 Viel Wissenswertes rund um die Geschichte der Burg Scharfenstein
•	 Einblicke in das Burgmuseum 
•	 Wunderschöne Deckenmalereien aus dem 16. Jahrhundert
•	 Sagen und Legenden rund um die Mittelalterburg sowie den erz-

gebirgischen Volkshelden Karl Stülpner
•	 Kräftigender Trunk zum Abschluss (Schnaps)

 Angebote für Gruppen  
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Infos
Ort: Burg Scharfenstein, Sachsen

Termine: unsere Empfehlung: November-
März (außer montags und an Schließtagen/ 
Veranstaltungen)

Dauer: 75 min

Gruppenpreis: 13,50 p.P. | Gruppenpreis  
ab 15 zahlenden Personen

Inklusive: kostenfreier Eintritt für Reise-
leiter und Busfahrer

Kontakt & Buchung:
Gästeservice 
Tel.: +49 (0) 37291 380-0 
E-Mail: service@asl-schloesser.de 
Fax: +49 (0) 37291 380-24

Grubenlampenführung   
Ein Zauber liegt auf der Familienburg Scharfenstein, wenn die Däm-
merung hereingebrochen ist. Im flackernden Grubenlampenschein 
begrüßt unser Bergmann Ihre Gäste zum abendlichen Rundgang 
durch das Weihnachts- und Spielzeugmuseum. Zur Stärkung geht es 
aber erstmal unter Tage: In der Zisterne erwartet Ihre Gruppe das 
„Grubenfeuer“ – ein kräftiger und wärmender Trunk.

Im Museum erzählt unser Bergmann dann im Schein der Gruben-
lampen über den Überlebenskampf der Bergleute Ende des 18. 
Jahrhunderts. Vorbei an Nussknackern, Räuchermännchen, Engeln, 
Weihnachtspyramiden und Spielzeug gibt er so manch unterhaltsame 
Anekdote zum Besten und lässt die damalige Zeit wieder lebendig 
werden.

Hinweis: Die Teilnehmer sollten festes Schuhwerk tragen sowie und 
gut zu Fuß sein, da es über viele Treppenstufen bergauf und bergab 
geht.

Das erwartet Ihre Gäste:

•	 Abendlicher Rundgang durch das Weihnachts- und Spielzeugmu-
seum im Grubenlampenschein

•	 Viel Wissenswertes rund um die Geschichte der erzgebirgischen 
Volkskunst

•	 Kräftigendes und wärmendes „Grubenfeuer“ zur Einstimmung und 
Stärkung

•	 Unterhaltsame Anekdoten rund um erzgebirgische Traditionen zur 
Weihnachtszeit

 Angebote für Gruppen  
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Infos
Ort: Burg Scharfenstein, Sachsen

Termine: ganzjährig buchbar  
(außer montags und an Schließtagen/ 
Veranstaltungen)

Dauer: frei, entsprechend Ihrer Reise- 
planung

Gruppenpreis: 9 p.P. | Gruppenpreis  
ab 15 zahlenden Personen

Inklusive: kostenfreier Eintritt für Reise-
leiter und Busfahrer

Kontakt & Buchung:
Gästeservice 
Tel.: +49 (0) 37291 380 0 
E-Mail: service@asl-schloesser.de 
Fax: +49 (0) 37291 380 24

Museumsbesuch  
In unseren Museen können Ihre Gäste selbst auf Entdeckungstour ge-
hen. Das Weihnachts- und Spielzeugmuseum zeigt einen einzigartigen 
Schatz an Volkskunstobjekten aus dem Erzgebirge und dokumentiert 
wie kaum ein anderes Museum die erzgebirgische Tradition der 
„Männelmacher“. Beim Anblick von Nussknackern, Räuchermännchen 
oder Weihnachtspyramiden genießen Ihre Gäste das „heimelige“ 
Gefühl. Tief unten im Erlebnisbereich Bergbaulabyrinth tauchen Ihre 
Gäste in die faszinierende Welt des erzgebirgischen Bergbaus ein, der 
die Region über Jahrhunderte prägte. Über Karl Stülpner, den 1762 
geborenen „Robin Hood des Erzgebirges“, sowie über die 800-jährige 
Burggeschichte erfahren Ihre Gäste hingegen im Burgmuseum allerlei 
spannende Geschichten.

Das erwartet Ihre Gäste:

•	 Einzigartige Museumserlebnisse
•	 Unbegrenzt Zeit laut Ihrem Reiseplan
•	 Viel Wissenswertes rund um Karl Stülpner, erzgebirgische 

Volkskunst und Weihnachtstraditionen, den traditionellen Bergbau 
im Erzgebirge sowie die 800-jährige Burggeschichte

•	 Erkundung der Museen auf eigene Faust

 Angebote für Gruppen  
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